
150 JAHRE DEUTSCHER

SCHÜTZENBUND

Die Neuausgabe zeigt die Wettkampf

scheiben des Deutschen Schützenbundes

für Luftgewehr und Armbrust, Bogen

sowie Luftpistole. Links unten eine histo

rische Schützenscheibe, die die Preis

verleihung beim 1. Deutschen Schützen

fest am 11. Juli 1861 in Gotha zeigt

(Erstausgabetag: 7. Juli 2011).

150 Jahre Deutscher Schützenbund

Tradition

und Sport
Der Deutsche Schützenbund (DSB) feiert sein 150. Jubiläum. Gegründet 1861

in Gotha, ist er mit etwa 1,5 Millionen Mitgliedern der größte Dachverband

für Sportschützen in Deutschland. Die Ursprünge gehen bis in eine Zeit

zurück, als der Mensch noch Pfeil und Bogen für die Jagd verwendete. Tradi

tionsveranstaltungen wie Schützenfeste sind heute deutsches Kulturgut.
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Das Schützenwesen entstand aus dem Verteidi

gungsbedürfnis der mittelalterlichen Städte. Da

die Fertigkeiten mit Bogen oder Armbrust geübt wer

den mussten, schlössen die Schützen sich in Gilden

zusammen. Mehr als

300 Vereine des Deut

schen Schützenbundes

sind vor dem Jahr

1500 gegründet wor

den, etwa 1.000 datie

ren vor dem Jahr

/; /'. $ l_ 1700. Als Übungsge-
Postkartenausschnitt mit Stempel lande wurden zunächst

des Bundesschießens in Hannover. Bestandteile der Ver

teidigungsanlagen benutzt, nämlich die Stadtgräben

vor den Stadtmauern. Die große Beliebtheit beim Volk

und der Andrang von neuen Mitgliedern zwangen

die Schützen aus Platzgründen jedoch zu einem Umzug

auf die Felder vor den Städten.

Heimatliche Tradition

Innerhalb der Stadtmauern genossen die Schützenver

eine wachsendes Ansehen. Schießwettbewerbe in Ver

bindung mit Belustigungen sowie Musik, Essen und

Trinken gefielen dem Volk - das Schützenfest war gebo

ren. Außerdem luden die Schützen zum »Freischießen«

ein: Dieses Wettschießen unter konkurrierenden Städ

ten war seit dem Mittelalter eine der wichtigsten Pres

tigeveranstaltungen der Regionen. Neben dem pro

fessionellen Sportschießen werden deutschlandweit

Schützenfeste als heimatliche Tradition und regio-

i nale Brauchtumspflege veranstaltet.

Nationalbewegung und Gründung des DSB

Der Schützenbund in seiner heutigen Form

entstand im 19. Jahrhundert nach den

Befreiungskriegen. Die Sehnsucht nach

einer Vereinigung aller deutschen

Staaten prägte in den Folgejahren

das Schützenwesen. Ähnlich wie

die Turnbewegung unter Friedrich

Jahn wollten auch die Schützen

einen Beitrag zur Nationalbewe

gung leisten. Dafür arbeiteten

die Schützengesellschaften seit

1858 in Gotha an einem län

derübergreifenden Zusam-

menschluss, der am 11. Juli

1861 als Deutscher Schützen

bund im Schießhaus Gotha

gegründet wurde.

Vielerorts ziehen die Schützen

zum Schützenfest in schmucken

Uniformen durch ihren Heimatort.



Hintergrund

Nach der Eröffnung durch den Herzog

begann am 8. Juli 1861 das viertägige

Schützenfest in Gotha mit einem

Festzug. Rund 1.000 Schützen und

800 Turner waren dazu aus 240

deutschen Städten angereist.

Sänger, Turner und

Schützen formierten

sich um die Mitte de;

19, Jahrhunderts als

Bürgerbewegung für

die deutsche Einheit,

ihr Bündnis war auch

Thema auf den "

populären Seh

Scheiben.

,,,

Im Juli 1862 fand das erste

Deutsche Bundesschießen in

Frankfurt am Main statt, zu dem

Schützen aus ganz Deutschland

zusammenkamen und zu dem große Schützentaler aus

Silber geprägt wurden (siehe unten).

Heute gibt es verschiedenste Disziplinen: Rasantes

Wurfscheibenschießen oder elegantes Bogenspannen,

klassisch den Abzug von Gewehr und Pistole bedienen

oder den agilen Sommerbiathlon bestreiten - es ist

für jeden etwas dabei. Bei Olympischen Spielen gewan

nen die deutschen Schützen bisher 15 Goldmedaillen,

21 Silbermedaillen und 15 Bronzemedaillen und sind

damit Deutschlands sicherste »Medaillenbank«.

ICHE SCH1E! »ZIPLINEN

Informationen zum Sammelgebiet

Internationale Motivgruppe Olympiaden und Sport

Karl Biernat | Auenweg 24 | 52224 Stolberg

(Bitte einen frankierten Rückumschlag beilegen!)
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Bogenschießen

(Berlin MiNr. 597)

Prachtvoller
Schützentaler

Der Schützentaler

erschien zum ersten

Deutschen Schützen

fest, das 1862 in der

Freien Stadt Frankfurt am

Main stattfand. Schützentaler

zählen zum Sammel

gebiet »Deutsche JJ

Taler« und stehen in

der Tradition von goldenen

Schmuckketten und Medaillen,

die seit dem 16. Jahrhundert

bei Schießwettbewerben an

herausragende Schützen über

reicht wurden.

BOGEN

Schon ca. 15.000 Jahre alte Höhlen

zeichnungen zeugen von der langen

Geschichte des Bogenschießens. Es ist

die älteste heute als Sportart betrie

bene Schießdisziplin. Heute wird das

Bogenschießen im Freien (Distanzen

90, 70, 60, 50 und 30 Meter) und in der

Halle (Distanz 18 Meter) ausgetragen.

Je stärker die Spannkraft des Bogens

und je länger der Auszug der Sehne ist, desto schneller, weiter und

geradliniger fliegt der Pfeil in Richtung Ziel. Trainierte Schützen

bringen dabei ein Zuggewicht von mehr als 60 Pfund auf.

PISTOLE

Das Pistolenschießen ist eine der schwierigsten

Disziplinen des Sportschießens. Der Schütze

steht seitlich gedreht zur Zielscheibe und hält

die Pistole mit ausgestrecktem Arm in nur einer

Hand. Das einhändige Halten verlängert den

Weg vom Auge zur Visierung und erhöht somit

die Zielgenauigkeit. Zudem kann die Pistole

wesentlich ruhiger gehalten werden, weil kör-

Pistolenschießen

(DDR MiNr. 2220).

229,-

MATERIAL: Silber 900/1000

GEWICHT: 18,5 g

DURCHMESSER: 32 mm

QUALITÄT: sehr schön (ss)

Bestellbar mit Postkarte am Heftende

pereigene Unruhe wie Muskeizucken die Pistole weniger beein-

flusst. Um den Abzug betätigen zu können, muss eine Zugkraft von

mindestens 500 g aufgebracht werden. Geschossen wird im Wett

kampf je nach Pistolenart über Distanzen von 10, 25 und 50 Metern.

GEWEHR

Gezielt wird bei allen Gewehrarten mit

einem Dioptervisier (hintere Visierung)

und einem Ringkorn am vorderen Ende

des Laufs (vordere Visierung). Beim

Gewehrschießen wird mit Kugeln auf

einer Entfernung von 10 Metern bis

50 Metern Abstand geschossen. Das zu

treffende Ziel variiert somit zwischen

winzigen 0,5 Millimeter und 10,4 Millimeter Durchmesser. Im

Gegensatz zu allen anderen Gewehrdisziplinen gibt es beim Wurf

scheibenschießen nur getroffen und nicht getroffen. Geschossen

wird hier mit Flinten und Schrot.

Wurfscheibenschießen

(Berlin MiNr. 801)
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150 Jahre Deutscher Schützenbund

Der Deutsche Schützenbund ist mit

1,5 Millionen Mitgliedern in mehr

als 15.000 Vereinen der viertgrößte

Sportverband im Deutschen Olym

pischen Sportbund. Gegründet am

11. Juli 1861 in Gotha, galt er im

19. Jahrhundert als Teil der nationa

len und liberalen Einheitsbewegung.

Er ist der älteste deutsche Sportver

band und einer der erfolgreichsten:

Bei Olympischen Spielen gehören

die deutschen Sportschützen zu den

zuverlässigsten »Medaillenlieferan

ten«, die Welt- und Europameister

titel sind kaum zu zählen. Schießen

ist eine Sportart, die alle, auch Men

schen mit Behinderungen, von der

Jugend bis ins hohe Alter betreiben

können. Die Deutschen Meister

schaften im Sportschießen sind mit

mehr als 7.500 Teilnehmern eine der

größten jährlichen Sportveranstal

tungen in Deutschland.

Entwurf: Professor Johannes Graf,

Dortmund

Erstausgabetag: 7. Juli 2011

Serie »Tag der Briefmarke«:

75 Jahre Tag der Briefmarke in

Deutschland

Die im Bund Deutscher Philatelis

ten organisierten Sammlerverbände

und -vereine werben rund um den

Tag der Briefmarke mit Ausstellun

gen, Sonderschauen und Tauschver

anstaltungen für ihr Hobby, das

einen hohen kulturellen Freizeitwert

besitzt und vielfältige Möglichkeiten

der Begegnung bietet. Seit 75 Jahren

wird in Deutschland der Tag der

Briefmarke begangen. Die Idee dazu

hatte der Berliner Philatelist Hans

von Rudolphi. Seit den Entschei

dungen des Internationalen Philate

listen-Verbandes FIP in Luxemburg

(1936) wurden Tage der Briefmarke

in mehr als 120 Staaten durchge

führt und zählen bis heute weltweit

zu den bedeutendsten Veranstaltun

gen der Philatelisten. Die Herausge

ber der Postwertzeichen vieler Staa

ten begleiten den Tag mit Briefmar

kenausgaben und Sonderstempeln.

Entwurf: Julia Warbanow, Berlin

Erstausgabetag: 11. August 2011
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150 Jahre Deutscher Schützenbund

Serie »Tag der Briefmarke«: 75 Jahre

Tag der Briefmarke in Deutschland

20 postfrisch



Feiern Sie mit uns „150 Jahre

Deutscher Schützenbund"!
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Zehnerbogen

„150 Jahre Deutscher Schützenbund"

10 nassklebende Briefmarken vom 07.07.2011 ä 1,45 €.

Best.-Nr.: 004525 14,50 €"

*»

ten

Erinnerungsblatt

„150 Jahre Deutscher Schützenbund"

Pärchen der Sondermarke „150 Jahre Deutscher Schützenbund"

mit Ersttagsstempel „Berlin" vom 07.07.2011. Format: A5.

Best.-Nr.: 008978 4,95 €1}

Set „Schützenzug", 1:87

In dieser Szenerie wird der Schützenkönig von 2 feschen Mädels mit

Blumenbogen und seinen Kameraden begleitet! 10-teiliges Set, von

Handbemalt. Höhe der Figuren: ca. 2,0 cm.

Best.-Nr.: 010990 12,95 €"

2011

150 Jahre Deutscher Schützenbund

JUBILÄUMSBRIEF
Deutsche Post

Jubiläumsbrief

„150 Jahre Deutscher Schützenbund"

Umschlag mit der Sondermarke „150 Jahre Deutscher Schützen

bund" und Ersttagsstempel „Berlin" vom 07.07.2011. Inkl. Postkarte

mit historischem Motiv und Informationsblatt mit interessanter

Chronologie zum Jubiläum. Format: 23,0 x 16,2 cm.

Best.-Nr.: 009554 3,95 €2)

Sichern Sie sich jetzt alle Jubiläumsbriefe als regelmäßige

Lieferung auf der Postkarte.

Brauereiwagen

„Postbrau Edel", HO

Hier kommt der farbenfrohe Kühlwagen

der „Postbrauerei Weiler" aus dem Allgäu!

Dieser detailreiche Brauereiwagen wurde

exklusiv für uns auf Basis eines 2-achsigen

Roco-Wagens umgesetzt.

Best.-Nr.: 019356 19,95 €21

HO
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